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Maulkorb, Maulkorb über alles – Seltsame Rechtsauffassung des Rechtsbeistandes 
der Landesgruppe Rheinland-Pfalz im VdRBw, Markus Bettingen 
Wer nicht für uns ist, ist gegen uns – oder sonst??? 
 

Von Axel Wienand 

Beginnen möchte ich mit einem Zitat. Es lautet: 
 
„Maulkorb, Maulkorb über alles; 
Wenn der Maulkorb richtig sitzt, 
Wird man immer schlimmstenfalles 
Noch als Hofpoet benützt.“ (Frank Wedekind) 
 
Quelle: 
Wiegemann, Hermann (2005): Die deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts. Würzburg: 
Verlag Koenigshausen & Neumann GmbH. 
(Seite 100 f.) 
 
Frank Wedekind ist ein von mir sehr geschätzter Autor. Auch er wehrte sich gegen das 
sklavische Obrigkeitsdenken und nahm „Gott Lob“ kein Blatt vor den Mund. 
Wedekind ist einer meiner Lieblingsautoren des 20. Jahrhunderts!!! 
Dies umso mehr, wenn ich den VdRBw betrachte!!! 
 

Gestern ereilte mich ein Schriftsatz des Rechtsbeistandes der Landesgruppe                      
Rheinland-Pfalz im VdRBw, Obergefreiter d.R. Markus Bettingen, Rechtsanwalt seines 
Zeichens, aus Wiesbaden.   
Wieder einmal inhaltlich ein völlig unsubstantiierter Schriftsatz, der m.E. nicht einmal 
ansatzweise akademisches Niveau erreicht. 
Völlig unzumutbar und in Gänze völlig unbrauchbar sind die ersten beiden Schriftsätze mit 
absolut beleidigendem Charakter. 
 
Zur Sache: 
 
OG d.R. Markus Bettingen spricht von absolut verbandsschädigendem Verhalten meinerseits 
in der Rubrik „Kommentare“ auf unserer Homepage. 
Mit keinem Satz beantwortet OG d.R. Bettingen Fragen aus dem Fragenkatalog zu den 
einzelnen Kommentaren. Gleichwohl, in beleidigenden Behauptungen mündend, spricht OG 
d.R. Bettingen von verbandsschädigenden Äußerungen, ohne selbst eine argumentative 
Grundlage für seine Behauptungen zu schaffen. Rechtsanwalt???  
Die Kommentare auf unserer Page werden sinnentstellt und nicht einmal in Gänze korrekt 
zitiert. Das betrifft insbesondere das Lied: „Wer trägt die Fahne dort …“ 
 
Benutztes Vokabular, wahrscheinlich aus WIKIPEDIA entnommen, überzeugt mich erst recht 
nicht! 
WIKIPEDIA möchte ich nicht schmälern, ist leider nicht zitierfähig! 
 
Die Kriminalisierung, Diffamierung, Stigmatisierung  meiner Person durch Michael Erhard 
Sauer, Vorsitzender der Landesgruppe RP im VdRBw, und Rolf Udo Stichling, ehemaliger 
Kommandeur des Landeskommandos RP, erwähnt OG d.R. Markus Bettingen mit keinem 
einzigen Wort.  
 
Tja, man soll nur das sagen, was der VdRBw tatsächlich hören will. Kritik: nein danke!  
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Der einzige Sinngehalt, den ich den Schriftsätzen Bettingens abringen kann, ist der folgende: 
„Hoffentlich werden alsbald und sehr rasch die Verfahren einem Ende zugeführt!“ 
 
Weit über zwei Jahre ziehen sich die Verfahren. Ich sehne mich nach der Zeit, wenn endlich 
alles vorüber ist. 
Ich verfüge über ein reichhaltiges Wissen über den VdRBw und werde auch zukünftig, mir 
keinen Maulkorb verpassen lassen; erst recht nicht von einem „Möchte-Gerne-Lobbyisten“.  
 
Was man vielleicht wissen sollte, ist der Umstand, dass ich nun endlich Akteneinsicht 
erhalten habe. 
Gewisse Individuen, die bereits namentlich erwähnt wurden, sollten sich besser selbst einen 
Maulkorb verpassen lassen! 
 
So OG d.R. Bettingen: auf zum nächsten beleidigenden und unproduktiven Schriftsatz! 
 
Übrigens OG d.R. Bettingen: 
Ich vermisse Aussagen zu den Kommentaren 1, 2 und insbesondere 13. Teilen Sie etwa den 
Inhalt? Ich warte sehr gerne auf weiteres Unproduktive! 
Was Unproduktives anbelangt, ist der stellvertretende Bundesgeschäftsführer dieses 
VdRBw, Christian Fromm, m.E. ein Aushängeschild und Vorbild, oder etwa nicht???!!!. 
 
Abschließend: 
Wedekind bringt alles auf den Punkt! 
 
 


